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2. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SC Marklohe VI : SV Hoyerhagen II 
Dienstag, 11.10.2022, 19:30 Uhr

Brockob beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Matthias Brockob nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des SV Hoyerhagen II im Match der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 1
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SC Marklohe VI, welches eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:29) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:4.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Brause / Marx die Partie gegen Feltrup / Behrens mit 1:3 verloren. Auf dem falschen
Fuß erwischten Fangmann / Höttges ihre Gegner Hippauf / Brockob beim überzeugenden 3:0-
Triumph. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich konnte Michael Fangmann zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorhinein als
fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Heiner Behrens aber trotzdem deutlich mit 5:11, 10:12, 11:4, 1:
11. Obwohl Lennart Höttges fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Carsten Feltrup zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Claudia Brause bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Matthias Brockob. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Eberhard Marx beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jörg Hippauf. Das
musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Marklohe
VI und des SV Hoyerhagen II. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Fangmann seinen Gegner
Carsten Feltrup beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Lennart Höttges und Heiner Behrens die Klingen kreuzten. Eine knappe Niederlage gab
es für Claudia Brause beim 8:11, 11:9, 11:6, 7:11, 8:11 gegen Jörg Hippauf. Der neue
Zwischenstand war 4:5. Lange dagegenhalten konnte anschließend Eberhard Marx beim 2:3 gegen
Matthias Brockob. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte,
verlor Marx dennoch im 5. Satz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Claudia Brause
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Carsten Feltrup. Das musste man neidlos anerkennen. Mit nur
einem Satzverlust ging Michael Fangmann gegen Jörg Hippauf durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Lennart Höttges bei seiner Niederlage
gegen Matthias Brockob. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Damit war der 8. Punkt für den SV Hoyerhagen II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Marklohe VI nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während
der SV Hoyerhagen II vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den TTC Haßbergen V
ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Marklohe VI bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.11.2022 gegen den TSV Hassel II.

 Statistik:
 SC Marklohe VI

Doppel: Brause / Marx 0:1, Fangmann / Höttges 1:0 
Einzel: M. Fangmann 2:1, L. Höttges 2:1, C. Brause 0:3, E. Marx 0:2 

 SV Hoyerhagen II
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Doppel: Feltrup / Behrens 1:0, Hippauf / Brockob 0:1 
Einzel: C. Feltrup 1:2, H. Behrens 1:1, J. Hippauf 2:1, M. Brockob 3:0


